
Text,	Melodie	und	Satz:	T.	Kran

Es	kommt	der	Tag

15

12

8

5

































 



























 









































































 







 





 



 















 






 


















 





erGottwennge,Tasemdieanbei,

keit?lichHerrinscheint

du daBist

reit!beHerzdeinmachO

sedieselöund

on
den

Zi
in

in
dann

ge,

den
ben,

Ta

dichdescheientFreund,Mein

sem

fin
Le

diean

uns
nem

bei,da

wir
dei

du

wenn
in

Bist

heut'

bald,kommtHerrderge,Fra

keit?lichHerrin

blick,gen
ren

lenkt.

Au
gie

sein
fern.

er

ger
re

darf
mehr

Schritt

keit

sel
Ihn

ist nicht

er scheintGottwenn

nem
Tag
dei

Oh,
Lass

wigE

mel

in
der

Him

Herrn.

Herrn
ein,

schenkt.

beimdortichse,Weisedieaufdas

direr

men
desTag

deFreudie
der

komlichend
kommt

zen
er

Herrn,dem

Her
näh

de
mer

Gott,gibben,

wo mü
imund

se,
den,

alsmehrfreut michNichtsheim.

gegehiernoch

Rei
schwin

rer
ent

uns
gar

de
re

dirdieZeit,

En
Jah

das
die

Tag,
fliehn,

derRest

der
ten

kommt
nu

3.Den

1.Es
2.Mi

Moderato

DmA7

Gm

DEs/C

F

Dm/AGm

F

C

C7

B

Gm

C

F

GmF




















































